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1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft und KB.
1951 2. Lehrerprüfung in Elsterwerda und 2. Vorsitzender der 
Ortsgruppe Elsterwerda der CDU. 1951—1958 Leiter der land
wirtschaftlichen Berufsschule in Elsterwerda. 1953—1958 Fern
studium (Landwirtschaftswissenschaften) an der Karl-Marx-Uni- 
versität, Leipzig. Seit 1953 Mitglied des Kreisvorstandes Lieben
werda der CDU. 1955 GST. Seit 1958 stellvertretender Direktor 
der Allgemeinen Berufsschule Elsterwerda und Mitglied des Be
zirksvorstandes Cottbus der CDU.
1950 Friedensmedaille der FDJ, 1951 und 1956 Medaille „Für 
ausgezeichnete Leistungen“, 1954 Karl-Friedrich-Wilhelm-Wan- 
der-Medaille in Bronze.

SCHULMEISTER, Karl-Heinz. Berlin. 1. Bundessekretär des 
Deutschen Kulturbundes.
Kulturbund-Fraktion. Mitglied des Haushalts- und Finanz
ausschusses und des Ausschusses für Volksbildung.

Geboren am 6. 5. 1925 in Bützow (Mecklenburg) als Sohn eines 
Lehrers. Volksschule und Oberschule in Bützow. Kriegsdienst. 
1946 SED; 1946 KB, 1946—1948 Orts- und Kreissekretär in 
Schwerin, 1948—1952 Landessekretär in Mecklenburg; 1949 Ge
sellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 1950—1952 Mit
glied des Landtages Mecklenburg. 1952—1954 Mitglied des Be
zirkstages Rostock und KB-Bezirkssekretär in Rostode. 1954—1955 
Besuch der Zentralschule der SED in Erfurt. 1955—1957 Bundes
sekretär, seit 1957 1. Bundessekretär des Deutschen Kulturbun
des. Seit 1955 Fernstudium (Geschichte) an der Humboldt-Uni
versität zu Berlin. Seit 1956 Mitglied des Förderungsausschusses 
für die deutsche Intelligenz beim Ministerpräsidenten. 1957 Ge
sellschaft zur Verbreitung wissenschaftlicher Kenntnisse. Seit 1958 
Mitglied des Nationalrates der Nationalen Front des demokra- 
tisdien Deutschland.
1953 und 1956 Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“.

SCHULZE, Elfriede. Hermsdorf (Kreis Rochlitz). Genossen
schaftsbäuerin in der LPG „Freier Bauer“, Zettlitz (Kreis 
Rochlitz).
DFD-Fraktion.

Geboren am 7. 1. 1921 in Penig (Kreis Rochlitz) als Tochter eines 
Arbeiters. Volksschule und Berufsschule in Penig. 1937—1940 
Verkäuferin in Penig. 1952—1954 Verkaufsstellenleiterin beim 
Konsum in Geithain. 1946 SED und DFD. 1954—1956 Tätigkeit 
in der LPG Altgeringswalde. Seit 1956 Mitglied der Kreisleitung
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